
BZG SchwabenðLehrfahrt 
Samstag 5. September 2015 

8:15 Uhr Abfahrt vom Parkplatz bei der 
Schwabenhalle Buchloe 
SchwabenstraÇe 3, 86807 Buchloe 

9:00 Uhr Zusteigemºglichkeit an der 
Besamungsstation Memmingen 
Buxheimer StraÇe 104 
87700 Memmingen 

10:00 Uhr Betriebsbesichtigung 
HªuÇler Milch GbR 
LonetalstraÇe 1, 89183 Breitingen 
370 ¿berwiegend HF-K¿he 
Durchschnitt 8.500 kg, eigene Nachzucht, 
25-er Swingover, Fremd-AK, 300 ha 

11:45 Uhr- Mittagessen Rasthaus Seligweiler 
13:30 Uhr Seligweiler 1, 89081 Ulm 

14:00 Uhr- Betriebsbesichtigung 
15:45 Uhr Zuchtbetrieb Manfred Erthle 
 Ulmer Weg 35, Eggingen 

120 HF K¿he, Durchschnitt 10.500 kg, 
Nachzucht, 25 Deckbullen, Intensiver 
Zuchtbetrieb (genomische Tests), 
Doppel-10er-Fischgrªt-Melkstand 

16:30 Uhr- Freies Kulturprogramm 
19:00 Uhr Ulmer M¿nster, Fischerviertel 

20:30 Uhr Ankunft in Buchloe 

Anmeldung sofort bei Josef Keller 
(08241) 4297 oder (0163) 8310086 

 

NordbayernðLehrfahrt 
Freitag 4. September 2015 

7:30 Uhr Abfahrt vom Parkplatz beim 
Gasthof Jªgerheim 
Haag 4, 91564 Neuendettelsau 

9:00 Uhr Zusteigemºglichkeit an der A7 
Autobahnausfahrt Hilpertsweiler 
OMV Tankstelle (wie immer) 
Rudolf-Diesel-StraÇe 1 
91625 Schnelldorf 

10:00 Uhr Bauernhofmuseum Illerbeuren 
MuseumstraÇe 8, 87758 Kronburg 
Besichtigung mit F¿hrung 

12:30 Uhr- 13:30 Uhr Mittagessen 

14:00 Uhr- Betriebsbesichtigung 
Lutzenberger GbR 
Fritz Lutzenberger 1. Vorsitzender 

 St-Felizitas-StraÇe 25 a, 86860 Jengen 
 Neuer Melkroboterstall, 130 HF-K¿he, 

Durchschnitt 10.500 kg, 
 Z¿chter einiger Besamungsbullen 

16:15 Uhr- Betriebsbesichtigung 
SZB Fischer GbR 
Angerweg 4, 86869 Oberostendorf 

 Neuer Milchviehstall 
mit 36er Melkkarrussell, 

 210 HF-K¿he, Durchschnitt 10.000 kg 

21:00 Uhr Ankunft Gasthof Jªgerheim (Haag) 

Anmeldung sofort bei Hubert Rupp 
(09871) 7427 oder (0163) 8310087 

 

Jungz¿chtertreffen 
Beginn 16:00 Uhr 

Jungz¿chter ab 4 Jahren 

Gaudirally-Parcours in 
Zweiterteams mit Kªlbern; 
Quiz rund um das Rind. 
Es winken Preise f¿r alle 
Teilnehmer. 

BZGs Oberbayern Donnerstag 3. September 2015 
Betrieb Johannes und Irene Mundigl, Hubenstein 16, 84416 Taufkirchen 

Z¿chterabend, Beginn 19:30 Uhr 

19:30 Uhr Prªsentation interessanter Rinder 
 anschlieÇend Betriebsrundgang 

20:30 Uhr Praktikumsbericht mit Bilderschau 
 ñMilchviehhaltung in USAñ 
 Georg Mundigl/Bernhard Salzeder 

 AnschlieÇend Gem¿tliches Beisammensein mit Abendessen 

OBB Ost 

Freitag 
4. September 
13:00 Uhr 

Betriebs-
besichtigung 

Johann Jªger 
Pirach 2 

83413 Fridolfing Anmeldung bis Dienstag 01.09.2015 Geschªftsstelle Pfaffenhofen 

Telefon (08441) 83101-Fax (08441) 83102-srb.bayern@t-online.de 



Wegfall der BHV1-Bescheinigung 

Das Bayerisches Staatsministerium f¿r Umwelt und Verbraucher-

schutz, Ltd. Ministerialrat Dr. Rehm, hat uns informiert, daÇ ñdie BHV1

-Bescheinigungen f¿r das Verbringen von Rindern aus Bayern im 

Inland ab sofort wegfallenñ 

Er bezieht sich auf die Zweite Verordnung zur  nderung der BHV1-

Verordnung und Neufassung der BHV1-Verordnung im Bundesgesetz-

blatt. 

 
In der weiteren Ausf¿hrung informiert der Ltd. Ministerialrat in seinem 

Schreiben auch dar¿ber, daÇ ñweitergehende Vollzugshinweise insbe-

sondere zur k¿nftigen Durchf¿hrung der Kontrolluntersuchungen in 

Bayern laut StMUV in Vorbereitung sind. Bis dahin sollen die bisher 

¿blichen Untersuchungsintervalle beibehalten werden.ñ 

 

Nachdem ganz Bayern seit Oktober 2011 als frei von BHV1 anerkannt ist 

und die Impfung gegen das BHV1 bereits vor der Anerkennung als BHV1-

freie Region durch Allgemeinverf¿gung der Kreisverwaltungsbehºrden verboten worden ist, macht Bayern 

mit Inkrafttreten der Zweiten Verordnung zur  nderung der BHV1-Verordnung von dieser Option Ge-

brauch. Infolgedessen werden in Bayern Bescheinigungen nach Ä 3 Absatz 1 Satz 1 der BHV1-

Verordnung nicht mehr erteilt.ñ 

 

Weiterhin heiÇt es: ñNach Ä 3 Absatz 3 Satz 3 der BHV1-Verordnung ist eine Bescheinigung bei der Ver-

bringung von Rindern dann nicht mehr erforderlich, wenn Rinder aus einem nach Artikel 10 der Richtlinie 

64/432/EWG anerkannten Teil des Inlandes in einen nach Artikel 9 oder Artikel 10 der Richtlinie 64/432/

EWG anerkannten Teil des Inlandes verbracht werden und die Rinder nicht gegen eine BHV1-Infektion 

geimpft worden sind.ñ 

ñ... Infolgedessen 

werden in Bayern 

Bescheinigungen nach  

Ä 3 Absatz 1 Satz 1 

der BHV1-Verordnung 

nicht mehr erteilt.ñ 

!ǳƪǘƛƻƴǎǘŜǊƳƛƴŜ нлмрκнлмс 

Freitag 11.09.2015 Freitag 15.01.2016 Freitag 13.05.2016 Freitag, 14.10.2016 

Freitag 16.10.2015 Freitag 19.02.2016 Freitag 17.06.2016 Freitag, 11.11.2016 

Freitag 13.11.2015 Freitag 18.03.2016 Freitag 22.07.2016 Freitag 16.12.2016 

Freitag 18.12.2015 Freitag 15.04.2016 Freitag 02.09.2016 

 



 

Genetische Ursache 
f¿r Kªlberverluste Gefunden 

 
 
Eine Forschungsgruppe aus vit in Verden (Vereinigte Informationssysteme Tierhaltung 
w.V.), dem Tierzuchtinstitut Kiel, der Stiftung Tierªrztliche Hochschule Hannover und der 
TU M¿nchen hat eine genetische Ursache f¿r erhºhte Kªlberverluste einhergehend mit 
nicht therapierbaren tºdlichen Durchfallerkrankungen und Auszehrung, genannt CD 
(Cholesterin Defizit) bei Holsteins aufgedeckt. 
 
Es gibt bereits einen indirekten sogenannten Haplotypen-Test f¿r diesen neuen geneti-
schen Defekt, den CDH (Cholesterin Defizit Haplotyp). Ein negatives Ergebnis aus dem 
Haplotypen-Test (=Tier ist kein Trªger) ist sehr sicher. 
 
CDH=IN Negativ, kein Trªger 
CDH=IV Verdacht, dass Trªger 
 
Im Falle eines positiven Ergebnisses (=Tier ist Trªger des Defektes) hªngt die Sicherheit 
von der Abstammung ab, d.h. der Haplotypen-Test liefert teils falsch-positive Ergebnisse. 
Dieser Aspekt wird z.Zt. intensiv und in internationaler Zusammenarbeit untersucht, um 
die Vorhersagesicherheit des positiven Ergebnisses zu verbessern. 
 
Als bisher ªltester Bulle wurde der 1991 geborene Maughlin Storm mit dem Gendefekt 
identifiziert. Aufgrund der wirtschaftlichen und z¿chterischen Bedeutung verºffentlicht vit 
im Auftrag der Zuchtorganisationen im Deutschen Holstein Verband (DHV) bereits jetzt 
Listen mit allen in Deutschland eingesetzten und ab 1991 geborenen KB-Bullen aus de-
nen der vermutliche Trªger-Status hervorgeht. 
 
Die Listen enthalten neben dem Ergebnis des Haplotypentests auf Cholesterin Defizit 
(CDH) auch den Status f¿r die genetischen Besonderheiten HH1 bis HH5. Die wirtschaft-
liche Bedeutung dieser f¿nf Haplotypen ist gering. Die Ergebnisse aus den Tests f¿r die-
se Haplotypen sind f¿r negative und positive Ergebnisse sehr sicher. 
 
Weitere Informationen sind als PDF-Dateien ¿ber den SRB abrufbar: 

1.  Pressemitteilung 
2.  Genetische Ursachen f¿r verminderte Fruchtbarkeit 
3.  Haplotypenergebnisse f¿r deutsche KB-Bullen 
4.  Haplotypenergebnisse f¿r in Deutschland eingesetzte auslªndische KB-Bullen 
5. Erlªuterungen Haplotypentest 


